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275. 
Wahlkommission des Senats; Ausscheiden eines Mitgli eds (Kurie des Mittelbaus) 
Aus der Wahlkommission des Senats ist Herr Ao.Univ.-Prof. Dr. Ingo Kropac ausgeschieden. 
An seiner Stelle wurde 

Herr Ass.-Prof. Dr. Wolfgang Unzog 
nominiert. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
 
 
276. 
Wahlkommission für die Wahl des Senats; Mitglieder 
 

Mitglieder für die Wahlkommission für die Wahl des Senats 
 
Für die Wahlkommission für die Wahl der Mitglieder des Senats wurden folgende Mitglieder 
eingesetzt: 
 
UniversitätsprofessorInnen  

Univ.-Prof. Dr. Joseph Marko 
Univ.-Prof. Dipl.-Kfm. Dr. Rainer Niemann  
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Ersatz:  
Univ.-Prof. DDr. Reinhold Esterbauer 

 
Mittelbau  

Ass.-Prof. Dr. Armin-Bernhard Stolz  
 Ass.-Prof. Dr. Wolfgang Unzog 
 
Allgemeines Universitätspersonal  

Werner Beke  
Ersatz: 

Herbert Posch  
 
In der konstituierenden Sitzung der Wahlkommission am 1. April 2009 wurde  
 

Herr Ass.-Prof. Dr. Armin Bernhard Stolz  
zum Vorsitzenden,  
 

Herr Univ.-Prof. Dr. Joseph Marko  
 
 
zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 
 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
 
277. 
Wahlen in das Fakultätsgremium der Kath.-Theologisc hen Fakultät für die Funktionsperiode 
1.10.2009 bis 30.9.2011; Ausschreibung 
 
Ausschreibung der Wahl der Mitglieder des Fakultätsgremiums der Katholisch-Theologischen Fakultät 
der Karl-Franzens-Universität Graz gemäß Satzungsteil Wahlordnung  
Die Wahl von 8 Mitgliedern aus dem Kreis der Personengruppe der Universitätsprofessorinnen und 
Universitätsprofessoren, von 4 Mitgliedern der Personengruppe des Mittelbaus und 2 Mitgliedern der 
Personengruppe des Allgemeinen Universitätspersonals sowie jeweils der entsprechenden 
Ersatzmitglieder findet am 

Dienstag, 16. Juni 2009, 09.00 – 09.30 Uhr 
im Bildungshaus Mariatrost, Kirchbergstraße 18, 804 4 Graz 

statt. 
Die Wahl in das Fakultätsgremium erfolgt für die Funktionsperiode vom 01.10.2009 bis 30.09.2011, 
diese beginnt mit der Konstituierung des Gremiums. 
Diese Kundmachung gilt als Ladung bzw. Einladung zur Wahlversammlung. 
 
Wahlrecht 
Aktiv und passiv wahlberechtigt sind alle Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren 
(gemäß § 94 Abs. 2 Z. 1 UG 2002 in Verbindung mit § 8 der Wahlordnung), alle 
Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten sowie die wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Forschungs- und Lehrbetrieb (§ 94 Abs. 2 Z. 2 UG 2002 in Verbindung mit § 8 der 
Wahlordnung) und alle Vertreterinnen und Vertreter des Allgemeinen Universitätspersonals (§ 94 Abs. 
3 UG 2002 in Verbindung mit § 8 der Wahlordnung), die am 19. Mai 2006 diesen Personengruppen 
angehören. 
Personen, die mehrere Gruppen gem. § 94 UG 2002 zugleich angehören, sind innerhalb jener Gruppe 
wahlberechtigt, die ihrem überwiegenden Beschäftigungsausmaß entspricht. Bei gleicher 
prozentueller Verteilung ihres Beschäftigungsausmaßes auf mehrere Gruppen sind sie in 
absteigender Reihenfolge nur für eine der folgenden Gruppen wahlberechtigt: 
Universitätsprofessoren/Universitätsprofessorinnen (§ 94 Abs. 2 Z. 1 UG 2002), 
Universitätsdozenten/Universitätsdozentinnen und wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Forschungs- und Lehrbetrieb (§ 94 Abs. 2 Z. 2 UG 2002), Allgemeines Universitätspersonal (§ 94 
Abs. 3 UG 2002). 
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Bemerkt wird, dass zur organisatorischen Vorbereitung und Durchführung der Wahl ein Wählerinnen- 
und Wählerverzeichnis erstellt wird, in das alle Universitätsprofessorinnen und 
Universitätsprofessoren, alle Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten sowie die 
wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Forschungs- und Lehrbetrieb und alle 
Vertreterinnen und Vertreter des Allgemeinen Universitätspersonals aufgenommen sind, die am 
Stichtag 13.05.2009 das aktive Wahlrecht erhalten. 
 
Auflegen des Wählerinnen- und Wählerverzeichnisses 
1) Das Verzeichnis der Wahlberechtigten liegt vom 19.05. bis 26.05.2009 zur Einsichtnahme 
durch die Wahlberechtigten im Dekanat der Katholisch-Theologischen Fakultät, Universitätsplatz 3, 
Parterre, auf. 
2) Allfällige Einsprüche müssen bis 02. Juni 2009, 10.00 Uhr, im Dekanat schriftlich eingelangt 
sein, widrigenfalls sie nicht berücksichtigt werden können. 

 
Wahlvorschläge 
Wahlvorschläge können von jeder/jedem Wahlberechtigten eingebracht werden und müssen bis 
26.05.2009, 10.00 Uhr, im Dekanat schriftlich eingelangt sein, widrigenfalls sie nicht berücksichtigt 
werden können. 
Wahlvorschläge müssen eine Listenbezeichnung enthalten und eine/n Zustellungsbevollmächtigte/n 
benennen. Jedem Wahlvorschlag muss die schriftliche Zustimmungserklärung aller darauf 
angeführten Wahlwerberinnen und Wahlwerber beigefügt sein. 
Jeder Wahlvorschlag der Vertreterinnen und Vertreter der Universitätsdozentinnen und 
Universitätsdozenten sowie die wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Forschungs- 
und Lehrbetrieb (§ 94 Abs. 2 Z. 2 UG 2002) hat zumindest eine Person mit Lehrbefugnis (venia 
docendi) zu enthalten. Ein Wahlvorschlag hat mindestens so viele Kandidatinnen/Kandidaten zu 
enthalten, wie zu vergebende Mandate zur Verteilung kommen. 
Eine Kandidatur auf mehr als einem Wahlvorschlag ist unzulässig. 
 
Auflegen der Wahlvorschläge 
Die zugelassenen Wahlvorschläge liegen ab 09. Juni 2009 im Dekanat der Katholisch-Theologischen 
Fakultät zur Einsichtnahme auf. 
 
Stimmabgabe 
Eine gültige Stimmabgabe kann nur für einen zugelassenen Wahlvorschlag erfolgen. 
 

Der Dekan: 
Angel 

 
 
 
278.  
Berufungskommission für das Berufungsverfahren „Eng lische Sprachwissenschaft“; 
Nominierung von AKGL-Mitgliedern 
Für das Berufungsverfahren „Englische Sprachwissenschaft“ werden vom Arbeitskreis für 
Gleichbehandlungsfragen gemäß § 34 Abs 3 Satzungsteil Gleichstellung: Frauenförderungsplan der 
Karl-Franzens-Universität Graz, Mitteilungsblatt vom 06.04.2005, 13.i Stück, folgende Mitglieder 
nominiert: 
 

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Anita Prettenthaler-Ziegerhofer 
Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Edith Gößnitzer  

 
 

Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen: 
Scherke 
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279. 
Berufungskommission für das Berufungsverfahren „Rom anische Literatur- und 
Kulturwissenschaft 1“; Nominierung von AKGL-Mitglie dern 
Für das Berufungsverfahren „Romanische Literatur- und Kulturwissenschaft 1“ werden vom 
Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen gemäß § 34 Abs 3 Satzungsteil Gleichstellung: 
Frauenförderungsplan der Karl-Franzens-Universität Graz, Mitteilungsblatt vom 06.04.2005, 13.i 
Stück, folgende Mitglieder nominiert: 
 

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Anita Prettenthaler-Ziegerhofer 
Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Edith Gößnitzer  

 
Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen: 

Scherke 
 
 
 
280. 
Berufungskommission für das Berufungsverfahren „Sla wistik (Slowenistik)“; Nominierung von 
AKGL-Mitgliedern 
Für das Berufungsverfahren „Slawistik (Slowenistik)“ werden vom Arbeitskreis für 
Gleichbehandlungsfragen gemäß § 34 Abs 3 Satzungsteil Gleichstellung: Frauenförderungsplan der 
Karl-Franzens-Universität Graz, Mitteilungsblatt vom 06.04.2005, 13.i Stück, folgende Mitglieder 
nominiert: 
 

Mag. Annemarie del Cueto Lopéz-Mörth 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Käthe Sonnleitner  

 
 

Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen: 
Scherke 

 
 
 
281. 
Berufungskommission für das Berufungsverfahren „Tra nslationswissenschaften 2“; 
Nominierung von AKGL-Mitgliedern 
Für das Berufungsverfahren „Translationswissenschaften 2“ werden vom Arbeitskreis für 
Gleichbehandlungsfragen gemäß § 34 Abs 3 Satzungsteil Gleichstellung: Frauenförderungsplan der 
Karl-Franzens-Universität Graz, Mitteilungsblatt vom 06.04.2005, 13.i Stück, folgende Mitglieder 
nominiert: 
 

Mag. Annemarie del Cueto Lopéz-Mörth  
Ao.Univ.-Prof. Dr. Käthe Sonnleitner  

 
Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen: 

Scherke 
 
 
 
282. 
Berufungskommission für das Berufungsverfahren „Leh rerInnenbildung und Schulforschung“; 
Nominierung von AKGL-Mitgliedern 
Für das Berufungsverfahren „LehrerInnenbildung und Schulforschung“ werden vom Arbeitskreis für 
Gleichbehandlungsfragen gemäß § 34 Abs 3 Satzungsteil Gleichstellung: Frauenförderungsplan der 
Karl-Franzens-Universität Graz, Mitteilungsblatt vom 06.04.2005, 13.i Stück, folgende Mitglieder 
nominiert: 
 

VAss. Mag.Dr. Ulrike Gelbmann 
Ao.Univ.-Prof. Mag.Dr. Sylvia Titze  

 
Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen: 

Scherke 
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283. 
Habilitationskommission für das Habilitationsverfah ren Mag. Dr. H. Harald Freudenthaler; 
Nominierung von AKGL-Mitgliedern 
Für das Habilitationsverfahren Mag. Dr. H. Harald Freudenthaler werden vom Arbeitskreis für 
Gleichbehandlungsfragen gemäß § 43 Abs 1 Satzungsteil Gleichstellung: Frauenförderungsplan der 
Karl-Franzens-Universität Graz, Mbl 06.04.2005, 13.i Stück, folgende Mitglieder nominiert: 
 

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Edith Gößnitzer 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Maria Müller 

 
Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen 

Scherke 
 
 
 
284. 
Curricula-Kommission „Lehramtsstudium an der Naturw issenschaftlichen Fakultät“; 
Ausscheiden eines Mitglieds (Kurie der Studierenden ) 
Aus der Curricula-Kommission „Lehramtsstudium an der Naturwissenschaftlichen Fakultät“ ist das 
derzeitige Ersatzmitglied Herr Robert Pall ausgeschieden. 
Als neues Ersatzmitglied wurde  

Herr Bernhard Bitterer  
nominiert. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
 
285. 
Curricula-Kommission Lehramtsstudium an der Geistes wissenschaftlichen Fakultät „Lebende 
Fremdsprachen“; neues Ersatzmitglied (Kurie der Stu dierenden) 
Aus der Curricula-Kommission Lehramtsstudium an der Geisteswissenschaftlichen Fakultät „Lebende 
Fremdsprachen“ ist 

Frau Anna Hutter  
 
als weiteres Ersatzmitglied nominiert worden. 
 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 

 
 

286. MITTEILUNGEN 
 
MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR INTERNATIONALE BEZIEHUNG EN 
Tel.: (0316) 380-1249 
Die Mitteilungen des Büros für Internationale Beziehungen sind teilweise in diesem Mitteilungsblatt 
oder auf folgender Homepage zu finden: 

 
http://international.uni-graz.at  

 
Im Büro für Internationale Beziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und 
Antragsunterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogrammen, zu 
Auslandsstipendien seitens des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung sowie sonstigen 
geförderten Auslandsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur auswahlartig 
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angeführt werden können. Ebenso erhältlich sind im BIB Informationen zu Seminaren, Kongressen, 
Tagungen, Kursen, Lehrgängen, Praktika, Sommerschulen und Sprachkursen im Ausland sowie 
diverse, für den internationalen Bereich relevante Fachzeitschriften. Bei Interesse bitte sich direkt im 
Büro für Internationale Beziehungen zu informieren. 
 
NEWSLETTER DES FORSCHUNGSMANAGEMENT und -SERVICE 
Tel.: (0316) 380-1287 
Der Newsletter des Forschungsmanagement und -service erscheint 14-tägig und beinhaltet nationale 
und internationale Ausschreibungen, Veranstaltungshinweise und forschungsrelevante Informationen. 
Zu finden ist der Newsletter auf der Homepage unter der Rubrik „Aktuelles“: 

 
http://www.uni-graz.at/forschung  

 
Das Forschungsmanagement und -service bietet Beratungen und Dienstleistungen zu 
Forschungsförderung, Technologie- und Wissenstransfer sowie 
Qualitätssicherung/Forschungsevaluierung. Im Laufe der Zeit wurde die Dienstleistungspalette 
wesentlich erweitert auf: EU-Projektberatung, Koordination aller Meldeprozesse gem. §§ 26-28 UG 
2002, Vor- und Zwischenfinanzierung von Projekten, Forschungsdokumentation, 
GründerInnenberatung (Science Park Graz), Rechtsberatung in allen forschungsrelevanten Bereichen, 
Technologieverwertung und Patente. Das Sekretariat des Forschungsmanagement und -service ist 
von Montag bis Freitag von 9:00 bis 16:00 Uhr besetzt; das gesamte Team steht Ihnen nach 
vorheriger Vereinbarung auch außerhalb der Sekretariatsöffnungszeiten zur Verfügung. 
 
286.1 GALILEO Tender veröffentlicht 
Die GSA (European GNSS Supervisory Authority) hat den zweiten Call for Tender zur zweiten 
GALILEO-Ausschreibung im 7. Rahmenprogramm mit dem Titel "FORTRESS (FORge for Tamper 
RESpondent Security modules)" veröffentlicht. Die Projektdauer soll 24 Monate betragen. 
  > Mehr Infos: www.gsa.europa.eu/go/gsa/procurement  
  > Budget: maximal EUR 4 Mio. 
  > Einreichfrist: 18. Mai 2009 
 
286.2 JungforscherInnenfonds an der Karl-Franzens-U niversität Graz 
Die Forschung ist neben der Lehre die wesentliche Aufgabe der Universität. Die dafür notwendigen 
Mittel sind gerade für junge ForscherInnen nicht in ausreichendem Maße vorhanden. Mitglieder des 
Universitätsrats haben sich entschlossen, ihre Vergütung für die Förderung von JungforscherInnen an 
der Universität zur Verfügung zu stellen und haben damit einen JungforscherInnenfonds errichtet. Die 
Steiermärkische Sparkasse hat ebenfalls einen großzügig dotierten JungforscherInnenfonds 
eingerichtet, um das Ziel des Universitätsrates zu verfolgen und junge ForscherInnen an der 
Universität zu unterstützen. 
  > Mehr Infos: www.uni-graz.at/ffowww_call_290509_jungforscherinnenfonds.htm   
  > Dotation: Stipendien in Höhe von EUR 1.000 pro Monat 
  > Einreichfrist: 29. Mai 2009 
 
286.3 CEMP - Calls for Proposals 
Das FP7 PEOPLE co-finanzierte Mobilitätsprogramm CEMP (Career Enhancement Mobility 
Programme) der "National Biophotonics & Imaging Platform Ireland" (NBIPI), bestehend aus 7 irischen 
Forschungsorganisationen, hat eine Ausschreibung für Mobilitätsstipendien eröffnet. CEMP bietet 
Mobilitätsstipendien (incoming/outgoing) im Bereich Biophotonics und Imaging an.  
  > Mehr Infos: 
http://research1.rcsi.ie/BIP/Career_Enhancement_Mobility_Programme_(CEMP)/index.asp   
  > Einreichfrist: 3. Juni 2009 
 
286.4 Inge Morath-Preis für Wissenschafts-Publizist ik 2009 
Um den enormen Stellenwert von Wissenschaft und Forschung für eine positive Zukunftsentwicklung 
der Gesellschaft im Allgemeinen und der Steiermark im Besonderen sowie um die Bedeutung des 
Wissenschafts- und Forschungsstandortes Steiermark als dynamisches geistiges Zentrum der EU-
Zukunftsregion im Süd-Osten verstärkt im öffentlichen Bewusstsein zu verankern, wurde der „Inge 
Morath-Preis des Landes Steiermark für Wissenschafts-Publizistik“ geschaffen. Der Preis wird in 3 
Kategorien verliehen. 
  > Mehr Infos: www.verwaltung.steiermark.at/cms/ziel/7721074/DE/  
  > Dotation: EUR 5.000 pro Kategorie 
  > Einreichfrist: 3. Juli 2009 
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286.5 IAPP: EU fördert Austausch von F&E-Personal u nd Aufnahme externer ExpertInnen 
Die Maßnahme IAPP im spezifischen Programm PEOPLE des 7. EU-Rahmenprogramms fördert die 
Entsendung von ForscherInnen bzw. von technischem Personal oder von MitarbeiterInnen im F&E-
Projektmanagement, die im Rahmen eines gemeinsamen Forschungsprojekts eingesetzt werden und 
zuvor wenigstens ein Jahr beim entsendenden Partner beschäftigt waren. Öffentliche und private 
Forschungseinrichtungen können eine finanzielle Unterstützung von der Europäischen Kommission 
beantragen, wenn dieser Austausch mindestens zwei EU- oder assoziierte Länder (z.B. Schweiz, 
Türkei, Serbien) betrifft.  
  > Mehr Infos: http://rp7.ffg.at/fp7-people-2009-iapp, http://rp7.ffg.at/menschen_inhalte_iapp, 
http://cordis.europa.eu/fp7/mariecurieactions/iapp_en.html  
  > Einreichfrist: 27. Juli 2009 
 
 
 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 
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287. AUSSCHREIBUNG VON STELLEN 

 
 
Die Karl-Franzens-Universität strebt die Erhöhung d es Frauenanteils an und fordert deshalb 
qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf . 
 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. Dabei gilt: Wenn 
Bewerberinnen, die für die angestrebte Stelle gleic h geeignet sind wie der bestgeeignete 
Mitbewerber, vorhanden sind, sind diese solange vor rangig aufzunehmen, bis der Anteil der 
Frauen an der Gesamtzahl der dauernd Beschäftigten innerhalb der jeweiligen 
personalrechtlichen Kategorien an der Universität m indestens 40 % beträgt. 
 
Sollte sich keine Frau bewerben, muss u. U. die Aus schreibung wiederholt werden. Dies führt 
zu einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerb ungen im Zuge der ersten 
Ausschreibung werden bei der Auswahl weiterhin berü cksichtigt. 
 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte innerhal b der angegebenen Bewerbungsfrist inkl. 
Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der jeweiligen Kennzahl an: 
 

 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
E-Mail: bewerbung@uni-graz.at  
 

 
Reisekosten, die im Zusammenhang mit dem Auswahlver fahren entstehen, werden von der 
Karl-Franzens-Universität Graz nicht ersetzt. 
 
Damit Sie alle Informationen zum aktuellen Stand Ih rer Bewerbung so schnell wie möglich 
erhalten und wir damit auch einen kleinen Beitrag z ur Schonung unserer Umwelt liefern 
können, gestalten wir die gesamte Kommunikation mit  Ihnen, sehr geehrte Bewerberinnen und 
Bewerber, per E-Mail. Geben Sie uns deshalb bitte –  wenn möglich – auch Ihre E-Mail Adresse 
bekannt. Sollten Sie über keine E-Mail Adresse verf ügen, erhalten Sie alle entsprechenden 
Informationen selbstverständlich in Papierform. Vie len Dank! 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Wichtiger Hinweis : 
Die allgemeinen Stellen (ausgenommen Leitungsfunktionen gemäß § 20 Abs 6 Z 10 UG 2002) werden 
vor einer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt in der INTERNEN JOBBÖRSE ausgeschrieben, zu der 
ausschließlich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Karl-Franzens-Universität Graz Zugang haben.  
 
Hier gelangen Sie zur Plattform der INTERNEN JOBBÖRSE, wo Sie neben den aktuell 
ausgeschriebenen Stellen auch detaillierte Informationen finden: 
http://www.uni-graz.at/evpwww_personalentwicklung 
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287.1 Ausschreibung von Stellen für Professorinnen bzw. Professoren  
 
 

UMWELT-, REGIONAL- UND BILDUNGSWISSENSCHAFTLICHE FA KULTÄT 
  
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
 
Das Institut für Geographie und Raumforschung besetzt eine 
 

Professur für Physische Geographie  
(40 Stunden/Woche; auf 2 Jahre befristetes Arbeitsverhältnis gemäß § 99 UG 2002; 

voraussichtlich zu besetzen ab 01.10.2009) 
 
Forschungsleistungen und –schwerpunkte: 
Der Forschungsschwerpunkt dieser Stelle ist mit Klimatologie und Geomorphologie unter Anwendung 
von Methoden des Umweltmonitorings definiert. Bestandteile des Forschungsprofils sollen auch 
Aspekte von Geo-Risiko sowie seines Managements im Hinblick auf die Herausforderungen des 
Globalen Wandels sein. Die Stelleninhaberin/Der Stelleninhaber hat Forschung auf internationalem 
Niveau zu betreiben, bereit zu sein, innovative Forschungsfragen im interdisziplinären Kontext 
aufzugreifen sowie anwendungsorientierte Forschung im regionalen Umfeld des Standortes Graz zu 
initiieren und durchzuführen. 
 
Leistungen im Bereich der Lehre: 
Die Stelleninhaberin/Der Stelleninhaber soll das Fach Physische Geographie in der Lehre vertreten 
und bedarfsgerechte Lehre für die vom Institut für Geographie und Raumforschung 
angebotenen/betreuten Studien anbieten, Diplom-, Bachelor-, Masterarbeiten und Dissertationen 
betreuen und in der Doktoratsschule Geographie mitarbeiten. 
 
Anstellungserfordernisse: 
1. Eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische 

Hochschulbildung 
2. Hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende Fach 
3. Pädagogische und didaktische Eignung 
4. Qualifikation zur Führungskraft 
5. Facheinschlägige Auslandserfahrung 
 
Voraussetzung für die Bewerbung ist die Habilitation oder eine gleichwertige Qualifikation. Die 
Bewerberin/der Bewerber muss international anerkannte Leistungen in Form von Publikationen 
nachweisen können, Erfahrung in Akquisition, Abwicklung und Mitarbeit in internationalen 
Forschungsprojekten besitzen und eigene universitäre Lehrpraxis durch Inhaltskonzepte bisher 
abgehaltener Lehrveranstaltungen dokumentieren. Weiters soll die Bewerberin/der Bewerber die 
Fähigkeit und Bereitschaft zur Abhaltung von Lehrveranstaltungen in englischer Sprache besitzen. 
Bezüglich des Wissenstransfers hat die Bewerberin/der Bewerber die Bereitschaft zur Nutzung und 
Weiterentwicklung vorhandener lokaler und regionaler Ressourcen, Netzwerke und Kooperationen 
sowie  zum Ausbau des Wissenstransfers in der Universitätsregion zu bekunden. Schließlich hat die 
Bewerberin/der Bewerber ihre/seine Qualifikation zur Führungskraft sowie hohe soziale Kompetenz 
und Managementfähigkeiten, insbesondere im Bereich Projektabwicklung, nachzuweisen und die 
Bereitschaft und Fähigkeit zur aktiven Mitwirkung an der autonomen akademischen Selbstverwaltung 
auf allen Ebenen mitzubringen. Zur optimalen Wahrnehmung der genannten Aufgaben im regionalen 
Umfeld der Universität wird die Wahl des dauernden Wohnsitzes in Graz oder seiner näheren 
Umgebung erwartet. Zudem erwarten wir Kompetenz im Bereich des Gender Mainstreaming. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 19. Juni 2009  
Kennzahl: 22/16/99 ex 2008/09 
 
Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen an 
und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation 
werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
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Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Berücksichtigung der allgemeinen 
Bewerbungsbestimmungen  – informieren Sie sich http://bewerbung.uni-graz.at – innerhalb der 
angegebenen Bewerbungsfrist unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
 
 
 
 

KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
 
Das Institut für Kirchengeschichte und Kirchliche Zeitgeschichte besetzt eine 
 

Professur für Kirchengeschichte  
(40 Stunden/Woche; auf 2 Jahre befristetes Arbeitsverhältnis gemäß § 99 UG 2002; 

voraussichtlich zu besetzen ab 01.09.2009) 
 
Leistungen und Schwerpunkte in Forschung und Lehre: 
Die Stelleninhaberin/Der Stelleninhaber hat nach Maßgabe der Studienpläne der theologischen 
Studienrichtungen das Fach Kirchengeschichte, besonders des Mittelalters und der Neuzeit zu 
vertreten.  
 
Anstellungserfordernisse: 
1. Eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische 
   Hochschulbildung 
2. Hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende Fach 
3. Pädagogische und didaktische Eignung 
4. Qualifikation zur Führungskraft 
5. Facheinschlägige Auslandserfahrung 
6. Facheinschlägige außeruniversitäre Praxis 
 
Entsprechend den Schwerpunkten des Instituts und der Fakultät wird erwartet, dass die 
Stelleninhaberin/der Stelleninhaber in Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Instituts in Lehre und Forschung die kirchliche Zeitgeschichte, die steirische Kirchengeschichte und 
die historisch-theologische Frauenforschung berücksichtigt und bearbeitet. Zudem erwarten wir 
Kompetenz im Bereich des Gender Mainstreaming. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 03. Juni 2009  
Kennzahl: 22/15/99 ex 2008/09 
 
Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen an 
und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation 
werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Berücksichtigung der allgemeinen 
Bewerbungsbestimmungen  – informieren Sie sich http://bewerbung.uni-graz.at/ – innerhalb der 
angegebenen Bewerbungsfrist unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
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UNIVERSITÄTS- UND FAKULTÄTSÜBERGREIFENDE LEISTUNGSB EREICHE 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
 
Die Universität Graz besetzt eine  
 

Professur für Südosteuropa  
 (40 Stunden/Woche; auf 6 Jahre befristetes Arbeitsverhältnis nach dem Angestelltengesetz; 

voraussichtlich zu besetzen ab 1.3.2010) 
 
Leistungen und Schwerpunkte in Forschung und Lehre: 
Die Stelleninhaberin /Der Stelleninhaber soll die Fächer Politikwissenschaft und Zeitgeschichte mit 
dem Schwerpunkt auf dem südosteuropäischen Raum vertreten. Die/Der Bewerber/in ist für die 
Durchführung von Lehrveranstaltungen in diesen beiden Fächern verantwortlich – die Fähigkeit zur 
Abhaltung von Lehrveranstaltungen in Englisch wird vorausgesetzt. 
 
Anstellungserfordernisse: 
1. Abgeschlossenes Studium der Sozial-, Geistes- oder Rechtswissenschaften 
2. Habilitation oder gleichzuhaltende Eignung 
3. Hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende Fach 
4. Pädagogische und didaktische Eignung 
5. Qualifikation zur Führungskraft 
6. Facheinschlägige Auslandserfahrung 
7. Sprache(n) der Region 
8. Erfahrung in der Einwerbung von Drittmitteln 
 
Erwartet wird interdisziplinäre wissenschaftliche Arbeit (Forschung und Lehre) zu den Fragen: 
Nationsbildung – Staatenbildung – europäische Integration aus sozial-, geistes- bzw. 
rechtswissenschaftlicher Perspektive. Die Professur ist zwischen den Fächern Zeitgeschichte und 
Politikwissenschaft im Verhältnis 50:50 angesiedelt. Sie setzt daher besondere Fähigkeiten zur 
Kooperation und interfakultären Koordination voraus. Zudem erwarten wir Kompetenz im Bereich des 
Gender Mainstreaming 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 10. Juni 2009  
Kennzahl: 22/14/99 ex 2008/09 
 
Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen an 
und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation 
werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Berücksichtigung der allgemeinen 
Bewerbungsbestimmungen  – informieren Sie sich http://bewerbung.uni-graz.at/ – innerhalb der 
angegebenen Bewerbungsfrist unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
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287.2 Stellenausschreibungen für Wissenschaftliches  Personal  
 
 

SOZIAL- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
   
Das Institut für Unternehmensrechnung und Controlling sucht eine/n 
      

Universitätsassistent/in ohne Doktorat  
(40  Stunden/Woche; befristet auf 4 Jahre; voraussichtlich zu besetzen ab 07.09.2009) 

 
Aufgabenbereich: 
Mitwirkung in der Forschung und Lehre sowie administrative Aufgaben 
 
Fachliche Qualifikation: 
- Abgeschlossenes Bachelor- und Diplom-, Magister- oder Masterstudium der Betriebswirtschaft oder 
Volkswirtschaft oder eine für die Verwendung in Betracht kommende und diesen Studien gleich zu 
wertende wissenschaftliche Befähigung.  
- Sehr gute Kenntnisse in Accounting (Unternehmensrechnung), insbesondere in Controlling, 
internationale Rechnungslegung, Corporate Governance oder Informationsökonomik.  
- Kenntnisse und Interesse an quantitativen Forschungsmethoden.  
- Sehr gute Englischkenntnisse.  
 
Persönliche Anforderungen: 
Kommunikations-, Organisations- und Teamfähigkeit.  
 
Ende der Bewerbungsfrist: 03. Juni 2009  
Kennzahl: 23/119/99 ex 2008/09 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
 
 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
  
Das Institut für Unternehmensrechnung und Controlling sucht eine/n 
      

Universitätsassistent/in ohne Doktorat  
(40  Stunden/Woche; befristet auf 4 Jahre; voraussichtlich zu besetzen ab 01.07.2009) 

 
Aufgabenbereich: 
Mitwirkung in der Forschung und Lehre sowie administrative Aufgaben 
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Fachliche Qualifikation: 
- Abgeschlossenes Bachelor- und Diplom-, Magister- oder Masterstudium der Betriebswirtschaft oder 
Volkswirtschaft oder eine für die Verwendung in Betracht kommende und diesen Studien gleich zu 
wertende wissenschaftliche Befähigung.  
- Sehr gute Kenntnisse in Accounting (Unternehmensrechnung), insbesondere in Controlling, 
internationale Rechnungslegung, Corporate Governance oder Informationsökonomik.  
- Kenntnisse und Interesse an quantitativen Forschungsmethoden.  
- Sehr gute Englischkenntnisse.  
 
Persönliche Anforderungen: 
Kommunikations-, Organisations- und Teamfähigkeit.  
 
Ende der Bewerbungsfrist: 03. Juni 2009  
Kennzahl: 23/118/99 ex 2008/09 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
 
 
 
 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
  
Das Institut für Österreichisches, Europäisches und Vergleichendes Öffentliches Recht, 
Politikwissenschaft und Verwaltungslehre sucht eine/n 
      

Universitätsassistent/in ohne Doktorat  
(20 Stunden/Woche; befristet auf 4 Jahre; voraussichtlich zu besetzen ab 01.07.2009) 

 
Aufgabenbereich: 
- Selbständige Forschung 
- Wissenschaftliche Mitarbeit 
- Abhaltung von und Mitwirkung an Lehrveranstaltungen 
- Betreuung von Studierenden 
- Organisations- und Verwaltungstätigkeiten 
 
Fachliche Qualifikation: 
- Abgeschlossenes Diplom- oder Magister-/Masterstudium der Rechtswissenschaften 
- Sehr gute Kenntnisse im Öffentlichen Recht und im Europarecht 
- Sehr gute Englischkenntnisse 
- Gute EDV-Kenntnisse 
 
Persönliche Anforderungen: 
Soziale Kompetenz, im besonderen Teamfähikeit; Kommunikations- und Organisationsfähigkeit; 
wissenschaftliche Neugier und Problembewusstsein. 
 
Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle und spannende Tätigkeit und Gelegenheit zur 
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wissenschaftlichen Weiterqualifikation in einem netten und engagierten Team. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 03. Juni 2009  
Kennzahl: 23/124/99 ex 2008/09 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
287.3 Stellenausschreibungen für Allgemeines Person al 
 
 

ADMINISTRATION UND DIENSTLEISTUNGEN 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
       
Das Büro des Rektors sucht eine/n  
 

Koordinator/in der Universitätsleitung für die Bere iche ZID und UB  
(40 Stunden/Woche; unbefristet; zu besetzen ab sofort) 

 
Aufgabenbereich: 
Koordination und Steuerung der Teilbereiche des Zentralen Informatikdienstes (ZID) in inhaltlichen 
und budgetären Belangen, sowie der Universitätsbibliothek (UB) in wirtschaftlichen Belangen jeweils 
nach den strategischen Vorgaben der Universitätsleitung. 
 
Fachliche Qualifikation: 
Wir erwarten ein abgeschlossenes Universitätsstudium, langjährige Erfahrung im Bereich 
Informations- und Kommunikationsmanagement, sowie eine fundierte wirtschaftliche Ausbildung. 
Darüber hinaus verfügen Sie über entsprechende Erfahrungen in der Personalführung und haben 
idealerweise bereits Budget- und Personalverantwortung wahrgenommen. Weiters verfügen Sie über 
ausgezeichnete Kenntnisse im Bereich des Projekt- und Geschäftsprozeßmanagements und haben 
einen umfassenden Überblick über aktuelle Entwicklungen in den Bereichen der Informations- und 
Kommunikationstechnologien sowie deren Nutzungspotentialen. Insbesondere wird die Kenntnis von 
marktführenden ERP-Systemen (z.B. SAP) vorausgesetzt.  
 
Persönliche Anforderungen: 
Wir setzten unternehmerisches Denken und Handeln voraus und wenden uns an besonders 
kommunikations- und teamfähige Persönlichkeiten, die sich durch hohe Belastbarkeit in 
Stresssituationen und gute Organisationsfähigkeit auszeichnen.  
 
Ende der Bewerbungsfrist: 03. Juni 2009  
Kennzahl: 24/51/99 ex 2008/09 
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Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 
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